
 

 
 
 
 
	
	
	
	
Fusion	als	kleiner	Dämpfer	
	
Liebe	Leserinnen	und	Leser	
	
Wir	 kennen	es:	 Fusionen.	 Firmen,	
die	sich	verschmelzen.	Gemeinden	
legen	ihre	Tätigkeiten	zusammen.	
Die	 Gründe	 und	 Motivation	 sind	
entsprechend	 vielfältig.	 Oft	 ma-
chen	 Fusionen	 Sinn,	 aber	 nicht	
immer.	
Eine	 Fusion	 gab	 es	 auch	 in	 Wol-
husen	 an	 der	 Musikschule.	 Seit	
diesem	 Herbst	 spielen	 die	 Begin-
nersband	 und	 die	 Young	 Wind	
Band	 zusammen.	Nicht	ganz	 frei-
willig,	wie	 zu	 vernehmen	war.	 Es	
fehlte	 bei	 der	 YWB	 schlicht	 und	
einfach	an	genügend	Mitgliedern.	
Das	 tut	weh	 zu	 hören.	Wir	 konn-
ten	in	den	letzten	Jahren	eine	tol-
le	 Entwicklung	 bei	 der	 Young	
Wind	 Band	 beobachten	 und	 wa-
ren	stolz	auf	sie.		
Ich	 hoffe	 sehr,	 dass	 es	 in	 den	
nächsten	 Jahren	 wieder	 zwei	
Bands	geben	wird.	Denn	das	Kon-
zept	scheint	mir	weiterhin	richtig.	
In	einer	Beginnersband	lernen	die	
Jüngsten	 das	 Handwerk	 des	 Zu-
sammenspiels	 in	 der	 Gruppe.	 In	
der	nächsten	Band	wird	diese	Er-
fahrung	 vertieft,	 allerdings	 schon	
auf	einem	höheren	musikalischen	
Niveau.		
Es	 wird	 eine	 besondere	 Heraus-
forderung	 sein,	 wieder	 zwei	
Bands	etablieren	zu	können.	
	

Euer	Emil	Wolschi	
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ABSAGE	WOLHUSER	KILBI	
	

Wie	Sie,	liebe	Leserinnen	und	Leser,	wahrscheinlich	
schon	durch	die	Zeitung		erfahren	haben,	musste	das	
Kilbi-OK	die	alljährliche	Kilbi	absagen.	Eine	Entschei-
dung,	welche	nur	sehr	ungern	getätigt	wurde.	Es	ist	
sehr	bedauernswert,	dass	die	Kilbi	dieses	Jahr	aus-
fällt,	doch	es	ist	das	Beste	für	die	Gesundheit	und	die	
Sicherheit	der	Besucher.	Wir	hoffen,	dass	wir	an	der	
Kilbi	2021	wieder	viele	Besucher	begrüssen	dürfen.		
	
Um	trotzdem	im	Dorf	präsent	zu	sein	werden	wir	am	
kommenden	 Bauernmarkt	 auf	 dem	 Marktplatz	 ein	
Ständchen	spielen.	Dieses	findet	am	Samstag,	10.	Ok-
tober,	 um	 10.00	 Uhr	 statt.	Wir	 freuen	 uns	 auf	 viele	
Zuhörer!	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
FMW-PICKNICK	
	
Bei	 strahlendem	 Sonnenschein	 konnten	 wir	 unser	
Picknick	 am	14.	 September	 bei	 der	 Forsthütte	Ober-
staldig	 geniessen.	 Der	 Schinken	 im	 Brotteig	 und	 das	
Dessert	haben	vorzüglich	geschmeckt	und	die	Anwe-
senden	hatten	einen	gemütlichen	Tag.	
	
Herzlichen	Dank	den	Sax,	den	3.	Trompeten	und	dem	
Schlagzeug	für	das	Organisieren	und	Arbeiten.	



MUSIKANTENGEDÄCHTNIS	
	

Nach	unserer	langen	Zwangspause,	welche	durch	das	Coronavirus	verursacht	wurde,	

durfte	unser	Dirigent	Alain	Nilly	nach	den	Sommerferien	endlich	wieder	alle	Musikanten	

und	Musikantinnen	zur	Probe	begrüssen.	Das	Musikantengedächtnis	findet	traditionell	

am	Vorabend	des	Bettages	statt.	Die	Feldmusik	gedenkt	damit	ihren	verstorbenen	Kame-

raden,	Ehren-	und	Gönnermitgliedern.	Jedes	Jahr	werden	wir	dabei	von	jungen	und	jung-

gebliebenen	Projektteilnehmern	unterstützt.	Die	Freude,	endlich	wieder	gemeinsam	Pro-

ben	zu	dürfen,	war	gross	und	so	starteten	wir	mit	viel	Elan	in	die	Vorbereitungen.	

	

Mit	dem	feierlichen	Stück	„Fanfar	for	a	common	man“	eröffneten	wir	den	Gottesdienst.	

Mit	„A	little	love	song“	und	„Choralia“	folgten	ruhige,	getragene	und	sehr	schöne	Melo-

dien.	Das	Stück	„Heiterefahne“	von	Trauffer	dürfte	den	meisten	Zuhörern	bekannt	gewe-

sen	sein.	Mit	den	fröhlichen,	rhythmischen	Melodien	von		„Dublin	Pictures“	entführten	

wir	die	Zuhörer	zum	Schluss	noch	nach	Irland.		

	

Nach	dem	Gottesdienst	besuchten	wir	die	Gräber	unserer	verstorbenen	Kameraden,	Eh-

ren-	und	Gönnermitgliedern.	Anschliessend	liessen	wir	den	Abend	gemütlich	im	Rössli	

Ess-Kultur	ausklingen.	

	

Ein	grosses	Dankeschön	geht	an	alle	unsere	Projektteilnehmer.	Es	war	toll,	mit	euch	zu	

musizieren	und	ihr	seid	jederzeit	wieder	herzlich	willkommen!	

	

Dieses	Jahr	wurden	wir	von	Leandra	Wicki	und	Melanie	Zemp	auf	der	Klarinette,	Livia	Wi-

cki	auf	der	Querflöte,	Marco	Weber	auf	dem	Saxophon,	René	Wigger	auf	dem	Waldhorn,	

Andy	Brun	auf	der	Posaune,	Martin	Bucher	auf	der	Tuba	und	Luca	Blum	am	Schlagzeug	

unterstützt.		

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	



HERZLICH	WILLKOMMEN	IN	DER	FELDMUSIK	WOLHUSEN!	
	

	
	
Name:	Manuel	Wicki	
Alter:	15	Jahre	
Schule	/	Beruf:	Elektroniker	im	1.	Lehrjahr	
Instrument:	Perkussion	
Das	gefällt	mir	an	der	Blasmusik:	Die	verschiedenen	Musik-
stile,	Kameradschaft	
Hobbies:	Musik,	Skifahren,	Kollegen	treffen	
Am	liebsten	mag	ich:	«Schnipo»,	Schoggi	
Das	gefällt	mir	nicht:	Interviews	geben	
Mein	 schönstes	 Erlebnis:	Sieg	am	Kant.	 Jugendmusikfest	 in	
Schüpfheim	
	
	
	
	
	
	
Name:	Sarina	Wicki	
Alter:	16	Jahre	
Schule	/	Beruf:	Kanti	Willisau	
Instrument:	Saxophon	
Das	gefällt	mir	an	der	Blasmusik:	Gemeinschaft	
Hobbies:	Tennis,	TV	und	Musik	
Am	liebsten	mag	ich:	Frühlingsrollen,	Gratwanderungen	
Das	gefällt	mir	nicht:	Desinfektionsmittel	
Mein	schönstes	Erlebnis:	Jahreskonzert	2020		
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AGENDA	
	

2.	–	4.	Oktober	2020	 Wolhuser	Kilbi			ABGESAGT	

	

Samstag	 10.	Oktober	2020	 Ständli	Bauernmarkt,	Marktplatz	

	 10.00	–	10.30	Uhr	

	

Sonntag	 25.	Oktober	2020	 Veteranentagung	in	Neuenkirch	

	

Sonntag	 17.	Januar	2021	 Jahreskonzert	Rössli	ess-kultur	

Mittwoch	 20.	Januar	2021	 Jahreskonzert	Rössli	ess-kultur	

Samstag	 23.	Januar	2021	 Jahreskonzert	Rössli	ess-kultur	

	

Samstag	 13.	März	2021	 Generalversammlung	

	

	

GRATULATIONEN	
	

Lehrabschluss	
Till	Stadelmann	 Landmaschinenmechaniker	EFZ	

	

Hochzeit	
Fabian	und	Steffi	Hochstrasser	

	

75.	Geburtstag	
Gasser	Joseph	 19.10.2020	 	 	 	 Herzliche	Gratulation!	
	

	

1.	KOMMUNION	
Am	16.	August	fand	das	Kommunionsfest	statt.	Dieses	Mal	durften	wir	uns	gleich	
zweimal	zum	Einzug	aufstellen,	da	die	Kinder	aufgeteilt	in	zwei	getrennte	Gottesdienste	
ihre	1.	Kommunion	empfangen	durften.	
	

	

HOCHZEIT	VON	FABIAN	UND	STEFFI	
Am	29.	August	haben	sich	unser	Präsident	Fabian	und	seine	Steffi	das	Ja-Wort	gegeben.	
Mit	Freude	haben	wir	den	beiden	nach	der	Kirche	mit	einem	Ständli	gratuliert.	Ob	es	
an	unserem	Spiel	oder	an	den	strahlenden	Brautleuten	lag,	dass	der	Regen	zum	
richtigen	Zeitpunkt	nachliess,	lassen	wir	offen.	Herzliche	Gratulation	und	alles	Gute	
auch	vom	Muusignews!	
	


